
 

A B C 

 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte! 
 
Ihr Kind ist neu bei uns eingeschult - wir heißen Sie und Ihr Kind 
herzlich willkommen an der Willy-Brandt-Gesamtschule Köln.  
 
Der Wechsel in eine neue Schule bringt immer viele 
Veränderungen mit sich, da jede Schule eigene 
Vorgehensweisen, Methoden und Ideen hat. Damit Sie sich auf 
das neue Schuljahr einstellen können, erklären wir einige 
wichtige Dinge in diesem Eltern-A B C. 
 
Wir bitten Sie, diese Informationen aufmerksam durchzulesen 
und aufzubewahren. Das erleichtert Ihnen und uns die 
Zusammenarbeit.  
 
Herzlichen Dank! 

 
  



AG 
Von der 5. bis zur 7. Klasse nehmen die Schüler*innen an einer 
AG teil (ab Klasse 8 ist die Teilnahme freiwillig). Es gibt jedes 
Halbjahr ein großes Angebot: Von Circus über Kosmetik und 
Film bis hin zu Upcycling können die Schüler*innen wählen, 
womit sie sich beschäftigen möchten.  

 
Aktion Tagwerk 
An diesem Tag – es ist immer der Mittwoch in der letzten 
Schulwoche vor den Sommerferien - findet kein normaler 
Unterricht statt, sondern alle Schüler*innen verdienen Geld 
(Einkaufen gehen für Nachbarn, im Haushalt helfen, Unkraut 
jäten u.v.m.). Die eine Hälfte des Geldes wird an eine 
Organisation gespendet, die sich für Bildungsprojekte in Afrika 
einsetzt. An welche Organisation die andere Hälfte des Geldes 
geht, entscheiden Schüler*innen, SV-Verbindungslehrkräfte 
und die Aktion Tagwerk Koordinatorin gemeinsam. 
 

Arbeitsstunden (ASt) 
dienen dazu, in ruhiger Atmosphäre in 
der Klasse ➔ Hausaufgaben und den 
Wochenplan zu erledigen oder zu üben. 
Bis zu zwei Lehrkräfte helfen dabei. 

 
Beratung 
An der WBG arbeiten 
Schulsozialpädagog*innen und ausgebildete Beratungs-
lehrkräfte. Gemeinsam bilden diese das Beratungsteam. Sie 
sind für Schüler*innen und Eltern ansprechbar. Die 
Klassenleitungen vermitteln gerne den Kontakt. 

 
Berufsorientierung 
spielt schon ab dem 5. Schuljahr eine Rolle. Dazu gehören über 
die gesamte Schulzeit zum Beispiel die Teilnahme am Girls´ and 



Boys´ Day – dieser findet jedes Jahr im April statt, 
Berufsfelderkundungen und ➔ Praktika in Betrieben.  

 

Beurlaubung 
Eine Beurlaubung muss mindestens eine Woche im Voraus 
schriftlich bei der Klassenleitung beantragt werden. Unmittelbar 
vor und nach den Ferien darf ein Kind nur unter besonderen 
Umständen beurlaubt werden. Über Beurlaubungen entscheidet 
dann die Abteilungsleitung.  

 
Bewegliche Ferientage 
werden von der Schulkonferenz jährlich festgelegt. Sie finden 
die Termine im WBG Terminkalender auf der ➔ Homepage. 

 
Bibliothek 
In die Bibliothek geht man 
zum Hausaufgaben 
machen oder zum Lesen. 
Man kann auch Bücher 
ausleihen! Manchmal 
kommen Autor*innen zu 
Besuch und machen eine 
Lesung.  
Im angeschlossenen ➔ Selbstlernzentrum stehen mehrere 
Computerarbeitsplätze für die Schüler*innen zur Verfügung.  

 
Bücher 
für den Unterricht werden grundsätzlich von der Schule 
ausgeliehen. Bei Verlust oder grober Beschädigung müssen 
diese von Ihnen bzw. Ihrem Kind bezahlt werden. Jede*r ist für 
ihre oder seine Bücher verantwortlich.   
Zusätzliche Bücher und Übungshefte werden von Ihnen als 
Erziehungsberechtigte bezahlt. 

 



 
Circus Radelito 
Unseren Schulcircus gibt es 
schon seit 1992! Hier kann 
man zum Beispiel Luft- und 
Bodenakrobatik, Jonglage und 
Balance lernen. Wir haben 
viele Auftritte und sind sogar 
schon mal beim Circus 
Roncalli aufgetreten! Schaut 
vorbei! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Datenschutz 
Der Schutz der Daten Ihres Kindes ist uns wichtig. Bei der 
Einschulung können Sie erlauben, inwieweit Ihr Kind auf Fotos 
und auf der ➔ Homepage erscheinen darf. Diese Erlaubnis ist 
selbstverständlich jederzeit widerrufbar. Weitere Informationen 
dazu finden Sie unter https://www.wbgs-koeln.de/datenschutz/  

 



Differenzierungs-Kurse 
In den Fächern Englisch (ab der 7) 
und Mathematik (ab der 8) wird in 
Erweiterungs-Kurse (E-Kurse) und 
Grund-Kurse (G-Kurse) differenziert. 
(➔ Schulabschlüsse).  

 
Elternabende 
Dazu gehören die 
Klassenpflegschaftssitzungen. Diese finden in der Regel einmal 
im Halbjahr statt und sind Ihre Möglichkeit, sich mit anderen 
Eltern und uns auszutauschen. Dort werden aktuelle Probleme, 
Vorhaben und Termine der Klasse besprochen. Bitte nutzen Sie 
diese Gelegenheit, denn es ist uns wichtig, dass Sie sich 
einbringen. Individuelle Probleme werden allerdings nicht in der 
Elternpflegschaft besprochen, dafür gibt es den ➔ 
Elternsprechtag. 

 
Elternsprechtag 
Dieser heißt bei uns „Beratungstag“. Er findet am Ende eines 
Schulhalbjahres zusammen mit der Ausgabe der Zeugnisse und 
bei Bedarf in der Mitte eines Halbjahres statt.  
Dies ist der Ort, um in Ruhe über die Entwicklung Ihres Kindes 
zu sprechen. Ihr Kind nimmt selbstverständlich an den 
Beratungstagen teil, da wir alle zusammenarbeiten wollen. 

 
E-Mail 
Der Austausch über Mail wird immer wichtiger. Bitte teilen Sie 
uns Ihre Mail-Adresse mit und schauen regelmäßig nach 
Informationen in Ihrem Postfach. 
Die E-Mail unserer Lehrer*innen setzt sich zusammen aus: 
vorname.nachname@wbgs-koeln.de. Eine aktuelle Liste aller 
E-Mail Adressen verteilen wir zu Beginn eines jeden 
Schuljahres. 
 

mailto:vorname.nachname@wbgs-koeln.de


 
Energy-Drinks  
sind an der WBG verboten. Erwiesenermaßen sind Energy-
Drinks ungesund und wirken sich negativ auf das Verhalten und 
die Lernfähigkeiten der Schüler*innen aus. Daher haben wir uns 
für ein Verbot entschieden, für das auch die Schüler*innen-
Vertretung gestimmt hat.  

 
Entschuldigungen 
benötigen wir für jede Fehlzeit. Sie werden in das ➔ Logbuch 
eingetragen. Das erleichtert uns die Arbeit sehr. Auf den 
Entschuldigungen müssen der Zeitraum des Fehlens und ein 
Grund angegeben sein. 
Schreiben Sie bitte morgens eine kurze ➔ E-Mail an den/die 
Klassenlehrer*in Ihres Kindes und informieren ihn/sie, dass Ihr 
Kind krank ist. Sollte dies nicht möglich sein, haben Sie auch die 
Möglichkeit im ➔ Sekretariat anzurufen. (T: 0221–963700). 
Eine schriftliche Entschuldigung benötigen wir dann trotzdem. 
Momentan testen wir den Schulmanager. Sollte dieser 
eingeführt werden, können Sie Ihr Kind über den Schulmanager 
krank melden. Auch in diesem Fall benötigen wir eine 
schriftliche Entschuldigung, wenn Ihr Kind wieder gesund in die 
Schule kommt. 

 
Förderunterricht Sprache 
Im 5. - 6. Schuljahr fördert die WBG 
besonders die Sprachentwicklung 
der Schüler*innen. Unser Konzept 
wurde mehrfach ausgezeichnet 
und beinhaltet zwei Stunden in der 
Woche in Kleingruppen sowie eine 
Lesepatenschaft des 9. Jahrgangs 
mit dem 5. Jahrgang. 

 
  



Förderverein 
Der Förderverein der Willy-Brandt-Gesamtschule sammelt 
Geld- und Sachspenden, hilft bei der Ausrichtung von 
Schulfesten, unterstützt das Schulleben und verschiedene 
Aktivitäten. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied.  
 

Ganztag 
Unsere langen Unterrichtstage bis 16:00 Uhr sind Montag, 
Mittwoch und Donnerstag. Dienstags und freitags endet der 
Unterricht i.d.R. um 13.25 Uhr. Für die Jahrgänge 5 und 6 
können Sie Ihr Kind für den „verlässlichen Ganztag“ anmelden. 
Dann wird ihr Kind freitags bis 15:10 Uhr und bei 
Unterrichtsausfall auch montags, mittwochs und donnerstags 
bis 15:10 Uhr betreut. Dienstags ist unser Konferenztag, daher 
können wir dienstags keinen verlässlichen Ganztag anbieten. 
 

Gewalt 
hat an unserer Schule keinen Platz. Zum Glück sind die Fälle 
von Gewaltanwendung sehr selten. Wer trotzdem Gewalt 
anwendet, wird sofort vom Unterricht ausgeschlossen und muss 
am nächsten Tag mit den Eltern zu einem Gespräch mit der 
Abteilungsleitung zur Wiedereingliederung kommen. 

 
Handys 
Die Schulkonferenz hat eine verbindliche Handy-Ordnung 
beschlossen. Handys sind auf dem gesamten Schulgelände 
grundsätzlich verboten. Bei Verstoß gegen die Handy-Ordnung 
wird das Handy abgenommen. Alle Details finden Sie in der 
Handy-Ordnung der WBG. 

 
Hausaufgaben 
An einer Ganztagsschule werden die meisten Aufgaben in den  
➔ Arbeitsstunden erledigt und sind wichtiger Teil der 
schulischen Arbeit. Hausaufgaben werden in Form eines 
Wochenplans gegeben. Sie dienen dem Einüben und Vertiefen 



der Unterrichtsinhalte. Sie werden in der Regel im ➔ Logbuch 
eingetragen, so dass Sie als Eltern einen Einblick haben. 

 
Homepage - www.wbgs-koeln.de 
Unsere Schulhomepage 
lohnt sich immer!!! 
Unbedingt regelmäßig 
reinschauen. Die 
Homepage informiert 
über Aktuelles und 
vieles mehr. Dort finden 
Sie auch den WBG-
Schulkalender mit allen 
wichtigen Terminen als 
Download.  
 
iPads und Informatik 
Die Schule verfügt über zahlreiche 
Klassensätze iPads und drei 
Computerräume. Hier vermitteln 
wir den Umgang mit neuen Medien 
und Grundkenntnisse von Hard- 
und Software. Zusätzlich stehen im 
➔ Selbstlernzentrum neben der  
➔ Bibliothek mehrere Computer-
arbeitsplätze zur Verfügung.  

 
Jahrgänge 
An unserer Schule gibt es die Jahrgänge 5 bis 10 sowie die 
gymnasiale Oberstufe mit den Jahrgängen 11 bis 13. Die 
Klassenräume eines Jahrgangs sind um einen Großraum 
angeordnet. Zu jedem Großraum gehört auch ein Teamraum 
des Jahrgangsteams (➔Teamschule). 

 
  



Karneval 
wird in unserer Schule groß gefeiert. Dazu 
gehört eine große Schulsitzung als 
Abendveranstaltung für Eltern und 
Schüler*innen. An Weiberfastnacht gibt es 
zahlreiche Karnevalsaktivitäten in der 
Unterrichtszeit. Außerdem laufen wir mit 
dem Veedelszoch mit. Ob und welche 
Karnevalstage unterrichtsfrei sind, finden 

Sie im WBG-
Schulkalender 
auf unserer  
➔ Homepage. 

 
 
 
Kernunterricht 

Der Kernunterricht ist eine sehr erfolgreiche Besonderheit an 
der WBG. Im Kernunterricht werden die Fächer Deutsch und 
Gesellschaftslehre (Geschichte, Erdkunde und Wirtschaft-
Politik) zusammengefasst. Dadurch gibt es tolle Möglichkeiten 
für fächerübergreifenden und projektorientierten Unterricht. 
Kern wird immer von der Klassenleitung unterrichtet. Das schafft 
feste Bezugspersonen und Sicherheit im Schulalltag.  

 
Klassenfahrten 
finden in der Regel in den Jahrgängen 6 und 10 sowie optional 
im 8. Jahrgang statt. Eine Klassenfahrt stärkt den 
Zusammenhalt der Klasse. Klassenfahrten können unter 
bestimmten Bedingungen finanziell gefördert werden. Ihre 
Klassenleitung sowie das ➔Sekretariat informieren Sie gerne 
über die Leistungen nach Bildung und Teilhabe oder evtl. einem 
Zuschuss durch den ➔Förderverein. 

 



Klassenpflegschaft 
ist die Elternschaft einer Klasse, 
die die Klasse „pflegt“. Wir bitten 
Sie darum, regelmäßig die 
Klassenpflegschaftssitzungen 
zu besuchen und die Arbeit der 
Schule zu unterstützen. 
 
Zwei gewählte Eltern über-
nehmen den Vorsitz der 
Klassenpflegschaft und sind für uns und Sie Ansprech-
partner*innen in wichtigen Fragen. Sie arbeiten in der 
Schulpflegschaft mit und unterstützen die Vorsitzenden der 
Schulpflegschaft. Wir würden uns freuen, wenn Sie Elternämter 
übernehmen und mitwirken.  

 
Klassenrat 
ist die demokratische Einrichtung, die von den Schüler*innen 
einer Klasse gebildet wird. Einmal in der Woche regelt die 
Klasse in der Klassenratsstunde gemeinsam mit dem 
Klassenleitungsteam ihre Angelegenheiten selbstständig. 

 
Logbuch 

Das Kommunikationsmittel zwischen 
Eltern, Schüler*innen und Lehrkräften. Es 
muss sorgfältig geführt und von Ihnen 
mindestens einmal die Woche, besser 
täglich, eingesehen und regelmäßig 
abgezeichnet werden. Es beinhaltet 
Mitteilungen, Entschuldigungen, 
Aufgaben und weitere Informationen. 
Außerdem hat es zusätzlich sehr 
informative Seiten zu allen möglichen 
Wissensgebieten.  



Perspektivisch kann der Schulmanager auch das Logbuch 
ersetzen. Das entscheiden wir bis zum Ende des Schuljahres 
25/26. 
 

 
Mensa 

Hier können Schüler*innen 
jeden Tag sowohl ein 
warmes Mittagessen, als 
auch Getränke, belegte 
Brötchen, Wraps und vieles 
mehr kaufen.  
 
Music4You 

ist ein Musikprojekt von erfahrenen 
Musiker*innen, bei dem Schüler*innen ein 
Instrument lernen können. Music4You findet 
Dienstag- und Freitagnachmittag in der 
Schule statt! Das Anmeldeformular gibt es im 
Sekretariat.  

 
Nicht pädagogisches Personal 
Ohne unsere Hausmeister, den Hallenwart, die Reinigungs-
kräfte, die Mitarbeiterinnen in der Mensa und die Sekretärinnen 
würde der Schulalltag bei weitem nicht so rund laufen! 

 
Pausen 
sind dazu da, sich zu erholen, sich 
auszutoben und Schwung zu holen 
für den Unterricht. Geben Sie Ihrem 
Kind ausreichend zu essen und zu 
trinken mit. 

 
  



Praktika 
Im 9. und 10. Schuljahr absolvieren die Schüler*innen jeweils im 
Herbst ein drei- bzw. zweiwöchiges Betriebspraktikum, um 
einen Beruf ihrer Wahl kennenzulernen. Das frühzeitige 
Bemühen um einen Praktikumsplatz verhindert „Schnell-
schüsse“, die dann zu Frustration führen können. Beginnen Sie 
am besten früh mit der Suche, Formulare bekommen die 
Schüler*innen von uns. Wählen Sie mit Ihrem Kind am besten 
einen Betrieb, der auch ausbildet, denn viele Ausbildungs-
verträge entstehen aus vorherigen Praktika. 

 
Rauchfreie Schule 
Unsere Schule ist eine absolut rauchfreie Schule. Niemand, 
auch nicht die Lehrkräfte, dürfen auf dem Schulgelände 
rauchen. 
 

Religionslehre / Herkunftssprachlicher Unterricht 
Türkisch / Praktische Philosophie 
Schon in der 5. Klasse wird gewählt, ob man lieber 
Religionslehre, Türkisch oder Praktische Philosophie als Fach 
belegen möchte. Manchmal können wir keinen Religions-
unterricht anbieten, weil es sehr wenig Religionslehrer*innen 
gibt.  

 
Schulabschlüsse 
Unsere Schule vergibt alle Schulabschlüsse des Landes NRW. 
Dies ist nach dem 9. Schuljahr der Erste Schulabschluss. 

Nach der 10. Klasse gibt es drei verschiedene Abschlüsse: 

1. Erweiterter Erster Schulabschluss 
Er berechtigt zum Beginn einer Ausbildung sowie zum Besuch 
bestimmter Angebote am Berufskolleg. 

2. Mittlerer Schulabschluss 
Er berechtigt zum Besuch einer Fachoberschule und ist 
Voraussetzung für einige Ausbildungsberufe. 



3. Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 
Dort geht es dann bei uns auf das Abitur zu. 
 
Über die genauen Bedingungen der jeweiligen Abschlüsse 
informieren wir zu Beginn des 10. Schuljahres. 
 
Nach der 12. Klasse kann der schulische Teil der 
Fachhochschulreife erworben werden. 
 
Am Ende der gymnasialen Oberstufe vergeben wir natürlich 
auch das Abitur, die allgemeine Hochschulreife. 

 
Schulhof 
Der Schulhof darf aus versicherungsrechtlichen Gründen unter 
keinen Umständen ohne Erlaubnis verlassen werden.  

 
Schulhund 
Nessie ist unser Schulhund. Sie und ihr 
Herrchen Herr Gläßer kommen in jede 5. 
Klasse. Man lernt Nessie kennen und darf 
auch Übungen mit ihr machen. Schulhunde 
haben eine sehr positive Wirkung: die 
Schüler*innen üben zum Beispiel, Rücksicht 
zu nehmen.  

 
Schulkalender 
Der WBG-Schulkalender listet Ihnen alle 
wichtigen Schultermine auf. Sie finden ihn auf unserer ➔ 
Homepage.  

 

  



Schulleitung 
Setzt sich zusammen aus: 

• Schulleiterin    Uta Goossens 

• stellvertretender Schulleiter Johannes Gläßer 

• Didaktischer Leiter   Markus Brück 

• Abteilungsleitung 
Jahrgänge 5 bis 7     Oliver  Mehlich 
Jahrgänge 8 bis 10    Nedim Özcan  
Oberstufe     Günter Jörgenshaus 

 
Schulregeln 
Am Anfang des Schuljahres besprechen wir die grundlegenden 
Regeln unseres Schullebens. Wir möchten Sie bitten, diese 
Regeln gemeinsam mit Ihrem Kind zu lesen, damit wir eine klare 
Grundlage für unsere gemeinsame Arbeit haben. Sie finden die 
Regeln auch im ➔ Logbuch. 

 
Sekretariat 
Frau Schickenberg, Frau Puff und Frau Hunschede sind unsere 
Schulsekretärinnen.  
Sie beantworten Ihre Fragen und 
nehmen Wünsche entgegen, 
stellen Schülerausweise aus und 
helfen auch bei Verletzungen. 
Telefonisch ist das Sekretariat 
unter der Nummer 0221–96370-
0 erreichbar. 
 

Selbstlernzentrum 
Hier haben die Schüler*innen die 
Möglichkeit an Computer-
arbeitsplätzen Recherchen für 
den Unterricht, die Haus-
aufgaben oder für Klassen-
arbeiten durchzuführen.  



 
Sitzenbleiben 
gibt es bei uns bis zur Klasse 9 nicht. Die Erfahrung und 
zahlreiche Studien zeigen, dass Sitzenbleiben viele negative 
Auswirkungen hat. Selbstverständlich ist es immer 
gemeinsames Ziel, aus schlechten Noten wieder gute zu 
machen. Der Lernfortschritt Ihres Kindes wird an den 
Beratungstagen regelmäßig mit Ihnen besprochen.  

 
Klassenleitungen 
Jede Klasse hat ein Klassenleitungsteam aus zwei Lehrkräften. 
Eine davon unterrichtet immer das Fach ➔ Kernunterricht. 
Beide Lehrkräfte versuchen, soviel wie möglich in der Klasse zu 
sein. So lernen die Lehrer*innen ihre Schüler*innen gut kennen 
und wir halten das für wichtig. Unserer Erfahrung nach trägt es 
zur Bildung einer vertrauensvollen Beziehung zwischen 
Klassenleitungen und Schüler*innen bei. 
In der Regel wird eine Klasse von der 5. bis 10. Klasse von 
denselben Klassenleitungslehrkräften unterrichtet. Wechsel 
versuchen wir zu vermeiden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



SV-Arbeit 
SV heißt Schüler*innenvertretung. Die Klassensprecher*innen 
sollen in der SV mitarbeiten und Schüler*innen-Interessen 
vertreten. Die SV wird von den Schulsprecher*innen geleitet und 
von SV-Verbindungslehrkräften unterstützt. 

 
Teamschule 
Wir sind eine Teamschule, das heißt, die Kolleg*innen, die in 
einem Jahrgang unterrichten, sind in Jahrgangsteams aufgeteilt 
und haben ihren eigenen Teamraum. Dieser liegt neben den 
Klassenräumen des Jahrgangs im Großraum. 

 

Toiletten 
werden immer mal wieder nicht so behandelt, wie Sie es von 
Ihrem Kind zu Hause erwarten. Bitte erziehen Sie Ihr Kind dahin, 
die schulischen Toiletten genau so sauber zu halten wie zu 
Hause. 
 

Trainingsraum 
Wer sich im Unterricht nicht an die vereinbarten Regeln hält und 
die Lehrkraft oder die Mitschüler*innen am Lernen hindert, 
entscheidet sich, sein Verhalten im Trainingsraum zu 
hinterfragen. „Sammeln“ Schüler*innen viele Trainingsraum-
Ermahnungen, finden zunächst Gespräche zwischen 
Erziehungsberechtigten, Klassenleitungen und manchmal auch 
dem zuständigen Abteilungsleiter statt. 

 
Unterrichtszeiten 
Beginn des Unterrichts: 8.00 Uhr. Ende der 6. Stunde: 13.25 
Uhr, Ende der 9. Stunde: 16:00 Uhr. Die Einhaltung dieser 
Zeiten ist für alle Schüler*innen sowie Lehrkräfte Pflicht. 

 
  



Vielfalt 
An der WBG lernen ganz 
unterschiedliche Menschen 
miteinander und voneinander. Zum 
Beispiel Menschen, deren 
Herkunftssprache nicht Deutsch ist 
oder deren Eltern nicht in Deutschland 
geboren wurden. Diese Vielfalt 
schätzen und fördern wir. Für 
Rassismus, Fremdenfeindlichkeit, 
Sexismus und Homophobie ist an 
unserer Schule kein Platz. Wir ziehen 
alle am selben Strang, halten 
zusammen und passen aufeinander 
auf. Wir sind eine Schule der Vielfalt!  

 
Wahlpflichtunterricht (WPU) 
Die Schüler*innen wählen im 7. Schuljahr ein WPU-Fach, das 
bis zum Ende der 10. Klasse fortgeführt wird. 
Dieses Fach ist ein Hauptfach. In der Regel bieten wir zur Wahl 
an: Naturwissenschaften, Informatik, Französisch, Wirtschaft 
und Arbeitswelt, Darstellen & Gestalten, sowie Türkisch. Vor der 
Wahl werden Sie auf einem Elternabend ausführlich informiert. 
 

Willy Brandt 
ist der Namensgeber unserer Schule. Er war Widerstands-
kämpfer im 3. Reich, danach Bürgermeister von Berlin zur Zeit 
des Mauerbaus und später Bundeskanzler. 



 

 
Willy Brandt wurde 1972 der Friedensnobelpreis für seine 
Versöhnungspolitik verliehen. „Mehr Demokratie wagen“ war 
einer seiner Leitsprüche. In vieler Hinsicht ist er ein Vorbild für 
uns. 
 

 
 
 
 
 
 
 
  



Zukunft 
Wenn alles fertig ist, wird es so aussehen. Wir freuen uns jetzt 
schon darauf. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Zum Schluss 
verbleibt uns nur zu sagen, dass wir uns auf die gemeinsamen 
Jahre mit Ihrem Kind freuen. Wir sind der Überzeugung, dass 
wir zum Wohle Ihres Kindes alle gut zusammen arbeiten 
werden. 
 
Wir bemühen uns mit all unseren Kräften, Ihrem Kind einen 
guten Start in das Erwachsenenleben zu ermöglichen. 
Wir wünschen uns, dass wir uns gegenseitig unterstützen, damit 
Ihre Kinder bestmöglich gefördert werden. 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Schulleitung und Kollegium 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Willy-Brandt-Gesamtschule Köln-Höhenhaus 
 
Im Weidenbruch 214 
51061 Köln  
Tel.:  0221 963700 
Fax:  0221 96370175 
       wbgs-koeln@stadt-koeln.de 
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